
JUNGES, BUNTES LEBEN IM ENGLISCHEN VIERTEL

Hameln-Pyrmont, Niedersachen

Stadt und Landkreis wollen mit diesem Projekt einerseits 
Leerstände aktivieren und andererseits für Zuwanderer 
Wohnraum schaffen. Als Modellprojekt sollen hier 
verschiedene Sozialgruppen unterschiedlicher Herkunft, 
Alter und Religion zusammenwohnen und das Umfeld 
mitgestalten. Durch die Nähe zu Schule und Kindergarten 
ist das Gebiet attraktiv für Familien. Gemeinschaftsräume 
und viele regelmäßige Veranstaltungen sollen 
Begegnungen und Austausch zwischen den Bewohnern 
ermöglichen. Das Projekt wird von der Ikea-Stiftung und 
der Niedersächsische Lotto-Sport-Stiftung gefördert.
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Bewohnerstruktur
Familien

Gebäude
19 Wohnhäuser

Projektstatus
realisiert seit 2016

Architektur
Umnutzung britischer Kasernen

Begegnungsorte
Räume zwischen den Gebäuden

Außenanlagen
Freiflächen zwischen den Gebäuden,
Sportplatz

Lage
in der Nähe des Stadtzentrums

Initiatoren/Bauherr*in
Landkreis Hameln-Pyrmont
Stadt Hameln

Mischnutzung
Fahrradwerkstatt
Begegnungscafé
Nähtreff
Jugendtreff
Großtagespflege

Wohndauer
unbefristet

Soziale Zusammensetzung/ 
Bewohnerschaft 

Zahl der Sozialgruppen

Nachbarschaft/ Quartiersbezug

interkultureller Austausch durch 
gemeinsame Aktionen

Zugehörigkeit 

Zivilgesellschaftliches Engagement

Zahl der engagierten Initiativen

Häufigkeit der Aktivitäten, die von den 
Intiviativen organisiert werden

Zusammenarbeit mit den Zuwanderern

Architektonisches  
Erscheinungsbild/- Form  

Auswahl des Baumaterials

Gebäudegröße/-höhe

Variation in der Wohnungsgröße

Grundrisse

Fassadenkomposition

optische Eingliederung ins
Wohngebiet

Baulich-räumliche Typologie

Gebäudeform

private Rückzugsorte

(halb-) öffentliche Begegnungsorte

Freiflächennutzung zur Begegnung, 
Spiel, Erholung

Mischnutzung zur Förderung 
gemeinsamer Aktivitäten

Städtebaulicher Kontext

Anbindung zu Einzelhandel, ÖPNV, 
Bildung, Freizeiteinrichtungen

Lage im Wohngebiet

Einschätzung des Integrationspotentials durch folgende inhaltliche Kriterien
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* keine Schiebeposition bedeutet keine Aussage zu diesem Kriterium
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